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16:00		  KAFFEEPAUSE

09:45		  Hendrik W. Stanway (Innsbruck)
		  Wie kann man Krieg erzählen? Überlegungen zu Herodots Perserkriegs-	
		  Narrativen

11:45 		  Max Resch (Berlin)
		  Zehn As pro Tag? Zur Besoldung des römischen Heeres in der frühen 	
		  Kaiserzeit

14:30		  Patrick Albert (Paderborn)
		  Römische Legionen und germanische Bauern – Paderborn als neues 	
		  Fenster in die römisch-germanischen Beziehungen?

15:15		  Anton Skrinjar (Graz)
	 	 Die Lehrlinge des gewalttätigen Lehrmeisters. Überlegungen zum Amt 	
		  der tribuni militum laticlavii von Augustus bis Gallienus

12:30		  MITTAGSPAUSE

16:30		  Ronja Edelhäuser (Innsbruck)
		  All for glory? Die Beweggründe des Septimius Severus für die expeditio 	
		  felicissima Britannica 209 bis 211 n. Chr. im Spiegel der antiken Quellen

17:15		  Maximilian Höhn (Jena)
		  Kaisertum in der Krise? Leo I. und Zeno im Konflikt mit ihren Heermeistern

11:15		  KAFFEEPAUSE

18:00		  ABSCHLIESSENDE DISKUSSION UND GEMEINSAMES ABENDESSEN

10:30 		  Jan Trosien (Hamburg)
		  Sphakteria. Vorboten des Niedergangs Spartas

09:30		  BEGRÜSSUNG

HYBRIDE TEILNAHME MÖGLICH
https://unimeet.uni-graz.at/b/lin-aa6-

u1f-my5


